




JntelligenzBlatt
der

Sachſiſchen

ProvinzialBlätter.

Num. I.

Bei Hofmann und Komp. BuchHhandler in

Camburg an der Saale erſcheint nachſtens

folgendes neue Journal:

Hermetiſches Journal fur Sucher
und Zweifler.

Der Jnhalt deſſelben iſt: J. Ausfuhrliche
hermetiſche AufSatze. II. Beurtheilung herme—
tiſcher, in verſchiedenen altern und neuern Schrif
ten enthaltene GrundSatze. III. Ungedruckte
AufEatze. 1V. Erhebliche Prozeſſe. V. Kriti—
ken uber altere und neuere hermetiſche Schrifi

ten. VI. Das Syſtem der Hermetik. Jedes
Heft hat ein JntelllgenzBlatt, worin 1. Ant—
worten auf die an die hermetiſche Geſellſchaft
eingegangenen Briefe 2. Neuigkeiten, herme—
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tiſcher, chemiſcher und ahnlicher Art  3. An—
fragen 4. Prufungen alterer und neuerer Ver—
wandlungsGeſchichten 5. Hermetiſche. Sucher—
Anzeigen 6) Erfindungen und Merkwurdige
keiten, vorlommen werden.

Jedes Heft in einem farbigen Umſchlage iſt
z Bogen ſtact. Pier Hefte machen einen Band
aus. Die Erſcheinung jedes einzelnen Heftes
richtet ſich nicht nach einer vbeſtimmten Zeir.
Doch ſoll jahrlich Ein Band geliefert werden.
Alle an die Hermetiſche Geſellſchafin gerichtete
Sachen, Briefe, Anfragen, AufSatze,
Merkwurdigkeiten werden mit doppeltem
Kouvert und 2 Groſchen Beilage (fur die Be—
ſoraung) an die Verlags Handlung eingefendet,
durch welche Alles bald und ſichrr an die Hermet.

Geſellſchaft befordert wirde

Ein Band vön 4Heften kbſtet 2Thaler Sachß.
welche ſogleich beim Empfana des erſten Heftet
bezahlt werden. Man kann ie Beſtellung dar
auf bei der zunachſtgelegenrn Buchhandlung und

auch bei allen lobl. Poſtdleintern und Zeitungs
Expeditionen machen.
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Ferner ſind folgende empfehlungswerthe Bu—

cher in unſerm Verlage erſcheinen:

Geſchichte der Stamm Bucher nebſt
Bemerkungen uber die beſſere
Einrichtung decſelben fur jeden,
dem Freundſchaft lieb iſt, von F.
W. Hol be. (Preis 10 Egr.),

In dieſem, uber dieſen Gegenſtand bis jetzt
einzigen Buche werden in 19 Kapiteln folgende
Gegenſtande abgehandelt: 1. Von dem Namen
der Stammwvucher. 2. Von dem Urſprung der—
ſelben. z. Von derVerbreitung derſclben. 4. Von
ihrer äuſerlichen Form. 5. Von ihrer innern
Form. 6. Von dem Zweck und der Abſicht, die
man bei dieſen Buchern hat. 7. Von dem voll—

ſtandigen Jnhalte derſelben. 8. Von der Ord—
nung derſelben. 9. Von der JnSchrift uberhaupt.

10. Von den GedenkSpruchen. 11. Von den
Quellen und Hulfs Mitteln zu dieſen GedenkSpru—

chen. 12. Von der UnterSchrift. 13. Von den
Gemalden und Bildern. 14. Von den Snpple—
menten. 15. Von dem Werth und nutzlichen
Gebrauch der StammBucher. 16. Von dem
MisBrauch und den MisHandlungen derſelben.
17. Einige Regeln des Verhaltens beim Ein—
ſchreiben. 18; Entwurf eines Plans zu einem

Stamm—
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StammBuche. 19. Anhang. Von einer be—
fondern Art der Stammwvucher.

Ueber das Grabmahl des Leonidas.
Ein Sendſchreiben des Burge—
Meiſters zu J. an ſeinen Kolle—
gen zu Z. Preis 6Gr.)
Das beim letzten Kurſachſiſchen LandTage

unter dem Titel: das Grabniahl des Leonidass
erſchienene Buch, gab zu mehreren Schriften An
laß. Die Beſitzer derſelben werden daher auch
dieſes SendSchreiben, das ſich durch ſeine tref—
fende Bemerkungen und gute SchreibArt von
ſelbſt empfiehlt, unter die Zahl der fruher erſchie

nen engern aufnehmen.

Materialien fur alle Theile der
Amtsfuhrung eines Lehrers in
Burger- und LandSchulen, nach
den Bedurfniſſen unſerer Zeit.
Erſter Band. (1Rthlr. s Gr)

Jnhalt des erſten Stückt.
1. Vom Endzweck und dem ihm untergeord—

neten nachſten Zweck, den ein SchulLehrer in

Bur



der Sachſiſchen ProvinzialBlatter

Burger-und LandSchulen, als MitErzieher der
Jugend, unverruckt im Auge haben muß. Vom

Herrn Metropolitan Rehm. 2. Bemerkungen
uber die Nothwendigkeit einer vorſichtigern Be—

handlung der bibliſchen WunderGeſchichten in
VolksSchulen. Vom H. Pfarr. Schlez. 3. Ein
gangs Rede uber die frohe Ausſicht der Schulkeh—
rer auf ein ſorgenfreieres und vergnugteres Le—

ben in der kunftigen Generation. Eine Weiſſa—
gung. Vom Hn. Diak. M. Teumer. 4. Deut-
liche und faßliche Erkläarungen einzelner Stellen

der Bibel: nevbſt theoretiſcher und praktiſcher
Anweiſung, dieſelben beim ReligionsUnterrichte
zweckmaſig anzuwenden. Joh. 15, 1214. Vom
Herausg. 5. Auseinanderſetzung einiger Be
griffe. Vom Herrn M. Schrader. 6. Eini—
ge Kontraſte, das SchulWeſen unſerer Zeit be—
treffend; nebſt vier Katechiſationen, woraus
man lernen kann, wie man nicht katechiſiren ſoll.

Von W. J7. Einige Unterredungen eines Leh
rers mit ſeinen Schulern. Vom Herrn Metro—
politan Rehm. 8. Ueber den SelbſtMord;
eine Katechiſation. Vom Herrn Schullehrer
Rauſch. 9. Gebete. Vom Herrn AM. Schr a—
der. 1o. Beitrage zur Geſchichte Jeſu. Von
der Zeit der Geburt Jeſu. 11. Bucher Anzeigen.
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Anhalt des zweiten Stucks.
1. Ueber den Endzweck der Erziehung. Vom

Herrn Diakonus AI. Teumer. 2. Wunſche
und Vorſchlage fur die Verbeſſerung der Schul—

Lehrerſtellen. Vom Hn. M. Schrader. 3. Aus-—
Einenderſetzung einiger Begriffe. Fortſetzung.
Von Ebendemſelben. 4. Einige Unterre—
dungen eines Lehrers mit ſeinen Schulern. Fort—

fetzung. Dritte und vierte Unterrednug. Vom
Herrn Metropolitan Rehm. 5. Katechetiſche
Unterhaltung mit einem ſchon etwas gebildeten
zehnjahrigen Knaben, ntich einem Donnerwet—

ter. Vom Herrn Schulrkehrer Wohlfarth.
6. Geoantken über Lebens?Laufe oder Perſonalien.

Vom Herrn Metropolitan Rehm. 7. Einige
Regeln zu Lebenstaufen oder Perſonalien. Von
Ebendemſelben. 8. Rachrichten. (1 Be—
ſchreibung des LandSchullehrerSeminars zu Luk—
kau. Vom Hn. Zuchthaus Prediger Otto.) (2. Wie
durch das vernunftloſe Betragen eines Weibes,
das ohnehin geſunkene Anſehn der SchulLehrer
gänzlich begraben werden kann. Eine Anekdo—

te von S.) 9. Anfrage und Wunſch.

Jnhalt des dritten Stucks.
1. Ueber die Jrreligioſitat unſers Zeitolters,

und uber die Pflicht des SchulkLehrers, ihr
Schcan—
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Schranken zu ſetzen. Vom Herrn Schulkehrer
Kotzer. 2. Gedanken uber den Wunſch in den
Materialien fur alle Theile der AmtsJuhrung ei—

nes Lehrers in Burger-und LandSchulen, 1rBd.
28s St. Seite 249 u. ſ. w. Vom Herrn Mertro—
politan Rehm. 3. Ueber die HauptErforder—
niſſe zu: einem guten Katecheten; nebſt einer Ka—
techiſation uber das vierte Gebot. Vom Herrun
M. G. L. Schrader..  4. Zwei kleine Unter
haltungen mit funf bis ſechsjahrigen SchulKin
dern. Ein Verſuch. Vom Herrn Schullehrer
Raunſich. 3. Noch etwas uber Perſonalien
oder Lebenskaufe. 6. Gevatterbriefe. 7. Pa—
dagogiſches SendSchreiben eines kurzlich verſtor

benen alten DorfPaſtors an einen jnngen Amts—
bruder. 8. Bucheranzeigen.

Jnhalt des. vierten Stucks.
1. Ueber die Einfuhrung und Aufrechthal—

tung der SommerSchulen. Vom Herrn Pfar

rer Schlez. 2. Ueber das von den SchulMei—
ſtern, an der Stelle des abweſenden Predigers
zu verrichtende Vorkeſen einer Predigt, bei der
offentlichen GottesVerehrung. Einige Gedanken
und Regeln. 3. Erſte Predigt zum Vorbeſen

zur
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zur Erbauung bei einer dffentlichen GottesVer—

ebrung, welche der SchulMeiſter wegen Abwe—

ſenheit des Pcedigers verrichten muß. Vom
Herrn Metropolitan Rehm. 4. Zweite Pre
digt zum Vorkeſen, uber kucas 2, 41252. Was
haben ſich Kinder aus dieſer Erzahlung zu mer—
ken, und Aeltern ihnen wichtig zumachen. Vom

Ebendemſelben. 5. Wie laßt ſich in einer
ESchule die Aufmerkſamkeit der Kinder erhalten?
Vom Herru Pfarrer Schlez. .6. Einige Kon
traſte. Ein SeitenStuck zu Mat. 1.Bd. nebſt
zwei Dankſagungen, woraus ein Schullehrer
lernen kann, wie er nicht Dankfagungen machen

ſoll. L. C. 7. Anfrage. 8. Schulanekdote aus

Franken.
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Num. 2.

o—as gewerbfleißige Deutſchland;
oder ſyſtematiſch geordnetes Verzeichniß der jetzt
lebenden KaufLeute, Fabrikanten, Manufaktu—
riſten, Buch- und KuuſthHandler, Buch, und
Kupfer Drucker; der Mackler, Apotheker, Be
ſitzer von LeihBibliotheken, Eiſen- Kupfer—e
Meſſing- Vitriol- und andern ahnlichen Wer—
ken; mit Anzeige ihrer Geſchafte, der Meſſen,
die ſie beziehen, und der Wohnungen auf ſol—,
chen, nebſt Erlauterungen zur HandlungsErde
beſchreibung, Fabrik und WaarenKunde. Er—
ſter Theil, welcher Ober Sachſen 'enthalt.
Auch unter den Titel: Allgemeines Hand—
lungs und Fabriken-Addreß Buch
von Ober Sachſen, Ronneburg und Leipzig
18oo, in der Schumann'ſchen Burdbhandlung
in Octav. XII G. Vorbericht, 488 G. Tept
und 93 S. Regiſter. urthl. 14 gl.

Dieſes mit vielem Fleis zuſammengetragene
Werk, deſſen erſter Theil beſonders Ober—
Sachſen angehet, dient zugleich zu einer be—
quemen Ueberſicht aller darinnen befindlichen

Manu—
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Manufakturen und Handlungen. Es ganz voll

ſtandig zu liefern, iſt faſt unmoglich; doch ha—
ven wir in den uns bekannten Stadten wenig
vermißt. Wir wunſchen dieſem Buche daher viel

Abnehmer.

Vergsnugen und Unterricht. Eine
MonatsSchrift fur Kinder, ihre Lehrer und
Freunde zum angenehmen und nutzlichen Unter—
richt in und außer den Schulflunden, m. K.

Dieſe zweckmaßige ZeitSchrift wird auch
dieſes Jahr fortgeſetzt und iſt in Rudolſtadt bei
Langbein und Kluger zu haben.

VerlagsBucher der Exrpedition der Sachſ.
Prov. Blatter.

JahrBucher des Furſtenthums Altenburg, mit
Ausſchluß des Saalfeldiſchen Landes Antheils,
zuſammengetragen von Friedrich Grafen von

Beuſt, ur u. 2r Thl. jeder Theil 12 Ggr.
Auch unter dem Titel:

Jahrvucher der ReſidenzStadt Altenbueg, ur u.

2r Thl., auf den 3zu Theil, der unter der
Preſſe iſt, wird noch 8 Ggr. Vorausbezahlung

angenommen.
Sachſ. ProvinzialBlatter, JahrGange 1797

u. 98. jeder JahrGang urthl. 12gl.
Deſſen Buchs JahrGang 1800 Zrthl.
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